
Der Wiener
Bgm. Bruno
Marek (†1991),
ein leiden-
schaftlicher
Naturschützer,
war 45 Jahre
lang Mitglied
und Förderer
des Natur-
schutzbundes.
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NATURSCHUTZBUND WIEN
Im Großraum Wien liegt die Wiege des Natur-
schutzbundes. Kein Zufall, denn die Nähe der
Wienerwald-Landschaft zur Großstadt mit ihrem
enormen Druck auf dieses und andere Erho-
lungsgebiete zwang schon früh zu Schutzmaß-
nahmen. Eine eigene Landesgruppe wurde am
27. 4. 1964 gegründet, die in den Anfängen etli-
che Großkundgebungen in der Univ. Wien sowie
Wiener Naturschutztage im Rathaus veranstal-
tete. Ein wesentlicher Arbeitsschwerpunkt liegt
in der Öffentlichkeitsarbeit, unterstützt durch
Veranstaltungen, die inhaltlich den Anliegen
dienen. Seit 1986 bietet die Landesgruppe lau-
fend Diskussions- und Vortragsprogramme am
Vereinssitz an.
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LANDESGRUPPEN

100 Jahre – was ich mir wünsche…
…ein Gespräch mit Landeshauptmann und Bürgermeister
Michael Häupl, wie und wann das vom Wiener Gemein-
derat beschlossene „Maßnahmenpaket zur Sicherung des
überregionalen Grün- und Freiraumsystems für Wien“ umgesetzt wird.
Es handelt sich um den „1.000-Hektar-Plan“ zur Ergänzung des ge-
setzlich geschützten Wald- und Wiesengürtels. So hat es die Stadt be-
schlossen!

Hannes Minich, Präsident | naturschutzbund | Wien

seit 1964

Großkundgebung „Ethischer Wert des Na-
turschutzes“ am 15. 11. 1969 mit Präsident K.
F. Fügener, K. Kolar und K. Lorenz (v.l.)

Exkursion der Landesgruppe zum Kobenzl,
wo ein Golfplatz geplant war.
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Chronik der Wichtigen Themen der Grosskundgebungen, Wiener Naturschutztage, Aufrufe 
und Kampagnen der Landesgruppe bzw. deren Protagonisten seit 1964:
Naturschutzprobleme
der Großstadt (Fritz
Kastner) – Die Wiener
Erholungslandschaft
(Lothar Machura) – Na-
turschutz als soziales
Problem (mit Otto Koe-
nig) – Naturschutz-Le-
bensschutz (Günther
Schwab) – Der ethische
Wert des Naturschut-
zes (Konrad Lorenz) -
Der Wienerwald in Ge-
fahr (1969/70): Ausei-
nandersetzung auf
höchstem fachlichem
Niveau, getragen von
den Universitätsprofes-
soren der Boku Hannes
Mayer auf der einen und
Anton Kurir bzw. Forst-
direktor Herbert to-
miczek auf der anderen

Erkenntnisseite. Wiener
Bürgermeister Bruno
Marek entschied zu-
gunsten des autoch-
thonen Wienerwaldes –
Mitwirkung beim 
12. Europagespräch
„Mensch und Natur in
der europ. Großstadt“
zum Europ. Natur-
schutzjahr 1970 –
Schutz des Lebensele-
mentes Wasser (Rein-
hard Liepolt) – Kern-
energie: Grundsatzarti-
kel von Peter Weish –
Schutz der Donauland-
schaft (Elfrune und
Gustav Wendelberger) –
Die Grüne Stadt (Bernd
Lötsch) – Siedlung im
Grünen: Zersiedlung
des Erholungsraumes

(Ernst W. Heiss) – Ent-
scheidungshilfe zum
thema Atomkraft von
Werner Kvarda und Pe-
ter Weish 1978 – Kam-
pagnen gegen Baum-
verstümmelung (Kurt
Zukrigl und 106 Wis-
senschaftler) und ge-
gen Salzstreuung (önj)
– Chemie und städti-
sche Umwelt – Gewäs-
ser in der Stadtland-
schaft – Nein zur Ver-
bauung der Steinhof-
gründe (Volksbefragung
9.-11. 12. 1981) – 29.
ÖNt in Wien: Städte zum
Leben-Stadtökologie
und Kommunalpolitik
(Diskussionsleitung
Paul Blau) – Landwirt-
schaft in der Stadt –

Naturnaher Garten –
Der Wiener Wald- und
Wiesengürtel: Die Hälf-
te fehlt noch (Hermann
Schacht) – Wien und
die Auen – Abwehr der
Verbauung des Schaf-
berg-Südhanges und
des Mühlberges – keine
Energiewald-Plantagen
– Diskussionsreihe
„Umwelt-Gesellschaft-
Ökonomie“ laufend –
Initiative für eine Anti-
Atom-Politik Öster-
reichs (Weish) – Abfall-
vermeidung–Abfallver-
wertung–Müllverhinde-
rung (Hanswerner
Mackwitz) – Fotowett-
bewerb 1995: Wie viel
Wildnis verträgt die
Stadt?
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Ehrenpräsidenten
Karl F. Fügener
Prof. Paul Blau

Präsidenten
Karl F. Fügener
Prof. Paul Blau

DI Arch. Ernst W. Heiss
Ing. Hannes Minich

Vizepräsidenten
Univ.-Prof. Dr. Wilhelm Marinelli

SR Dr. Fritz Bollmann
Forstdirektor 

DI Dr. Herbert Tomiczek
Prof. Paul Blau

Prof. Dr. Maria Klebl
Ing. Hannes Minich

Univ.-Prof. Dr. Heinrich Noller
Univ.-Prof. DI Dr. Kurt Zukrigl

Univ.-Prof. DI Dr. Alfred Haiger

Schriftführer (Geschäftsführer)
Augustin Meisinger

Prof. Dr. Leo Blei
Forstdirektor DI Wilhelm Hans

Ing. Hannes Minich
Herma Glaser

Dr. Eva Mössler

Finanzreferenten
Hans Reimer

Ing. Walter Leder
Dipl.Vw Helma Guglia

Walter Eckel

PETITIONEN 
>Wirtschaft und Natur im Einklang
an NR-Präsident H. Fischer 1994
>„Wiener rettet euren Kahlenberg!“
an Bürgermeister und LH Dr. Helmut
Zilk bzw. an Bürgermeister und LH
Dr. Michael Häupl (1994)
>Der Wienerwaldbus – ein Projekt
für die Wiener und den Wienerwald
und Sicherung der Grün– und Frei-
räume von Wien – Schließung des
Wald- und Wiesengürtels (2001)| naturschutzbund |

STUDIEN 
> „Mit den Öffis in
den Wienerwald“
von DI Monika Pfei-
fer 

> „Die Quellen des
Wienerwaldes – 
ein vergessener
Schatz“ von Dr.
Reinhard Kikinger
(ausgezeichnet mit
dem Stiegl Wasserschutzpreis) – Inter-
ventionen gegen die Umwandlung der ÖBf
in eine Aktiengesellschaft – Untersu-
chungen und Kartierungen von stehen-
den Gewässern (Schwerpunkt tümpel) in
Hernals durch Mag. Renate Bader und in
Ottakring durch DI Dieter Erker.

> 1978 wurde die Lobaumit Verordnung der
Wr. Landesregierung zum Naturschutz-
gebiet erklärt. Ein herausragender Erfolg
für den Naturschutzbund. Das war auch
die formale Basis für die feierliche Unter-
zeichnung des Staatsvertrages (Bund:
BM Dr. Martin Bartenstein, NÖ: LH Dr. Erwin
Pröll und Wien: LH Dr. Michael Häupl) am
27. 10. 1996 zur Gründung des NP Donau-
Auen.

> Vorarbeit für eine Rechtsstudie im Zu-
sammenhang mit der Gefahr eines Aus-
verkaufs des Wienerwaldes für die Stadt
Wien und umfangreiche Rechtsexpertise
zu forst- und wasserrechtlichen Fragen
für die Stadt Wien erstattet vom Natur-
schutzbund Wien (Univ.-Doz. Mag. Dr.
Martin Kind). 

Das Medium der Landesgruppe war
von 1964 bis 1966 das Mitteilungs-
blatt und sind seit 1967 die Wiener
Naturschutz-Nachrichten. 
Die Redakteure: Leo Blei, Karl Kolar,
Otto Koller, Rose Rebhann, Gabriele
Prohaska, Marianne Mathis, Hannes
Minich.

Infoveranstaltung der Bürgerinitiative „Retten wir das
Grün beim Körnerschlössel“ 1992 mit G. Nenning, T. Zu-
na-Kratky, Ing. H. Minich, Dr. K. Zukrigl, Ing. R. Novak
und DI C. Loidl-Reisch (v.r.)
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(fett: Amtierende)

Eva Mössler und 
Heinrich Noller über-

reichen die Petition an
Heinz Fischer
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